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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

Osnabrücker SC II : TuS Bramsche 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Budde und Belz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom Osnabrücker SC II, als Jan-Hendrik
Wittenberg sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TuS Bramsche
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Budde und Belz, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Budde / Westerheide beim 3:
0 mit Seitz / Steininger. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Döpelheuer / Belz und
Rickhaus / Lorke die Schläger kreuzten. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Wittenberg /
Treubel bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Kempe / Miller. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Kempe / Miller endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Jonas Döpelheuer im Einzel gegen Tobias Seitz, das im
Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Beim Erfolg von Henrik Budde
gegen Stephan Rickhaus konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Erfolg von Vitali Belz gegen
Christopher Lorke konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Den Sieg von Max Kempe konnte Diana
Westerheide im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jan-Hendrik Wittenberg die Partie
gegen Justin Miller noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Einzel zwischen
Justus Treubel und Udo Steininger endete wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des Osnabrücker SC II
und des TuS Bramsche in die Box. Keinen Punkt beisteuern konnte Jonas Döpelheuer im Spiel
gegen Stephan Rickhaus, das 0:3 verloren ging. Henrik Budde überzeugte im Einzel gegen Tobias
Seitz, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam
Vitali Belz gegen Max Kempe dann besser in die Partie und gewann die Partie noch im fünften Satz.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:10 für Belz und 19:6 für Kempe seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 8:4. Zwei Sätze lang fand Diana
Westerheide gegen Christopher Lorke das richtige Mittel, bevor ihr Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Lorke nun bei 4:18 seit Beginn der Serie. Jan-Hendrik Wittenberg
konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Udo Steininger beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Nach diesem Einzel steht Wittenberg somit bei 11 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Steininger ein 8:10 ausweist. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.02.2024 (23:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Sieg geht es nun für den Osnabrücker SC II am 03.03.2024 gegen den SuS Buer
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 15.03.2024
gegen den VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Osnabrücker SC II

Doppel: Budde / Westerheide 1:0, Döpelheuer / Belz 1:0, Wittenberg / Treubel 0:1 
Einzel: J. Döpelheuer 1:1, H. Budde 2:0, V. Belz 2:0, D. Westerheide 0:2, J. Wittenberg 2:0, J.
Treubel 0:1 

 TuS Bramsche
Doppel: Rickhaus / Lorke 0:1, Seitz / Steininger 0:1, Kempe / Miller 1:0 
Einzel: S. Rickhaus 1:1, T. Seitz 0:2, M. Kempe 1:1, C. Lorke 1:1, U. Steininger 1:1, J. Miller 0:1


